
Aktuelles zum Pflanzenschutz

• Änderung der Pflanzenschutz-Anwendungsverordnung

• Konditionaliät im Pflanzenschutz

• Anwendung von Rodentiziden





















GAB 7 - sachgerechte Anwendung von Pflanzenschutzmitteln

GAP ab 2023 - Konditionalität 11

Nr. Prüfkriterium

01 Fehlende Aufzeichnungen über die in einem landwirtschaftlichen, 

forstwirtschaftlichen oder gärtnerischen Betrieb angewendeten 

Pflanzenschutzmittel 

Unvollständige oder nicht richtige Aufzeichnungen über die in einem 

landwirtschaftlichen, forstwirtschaftlichen oder gärtnerischen Betrieb 

angewendeten Pflanzenschutzmittel

02 Zuwiderhandlung gegen behördliche Anordnungen zur Erfüllung der 

Anforderungen der guten fachlichen Praxis (§ 3 Abs. 1 Satz 3 PflSchG) 

03 Anwendung von PSM auf Freilandflächen, die nicht landwirtschaftlich, 

gärtnerisch oder forstwirtschaftlich genutzt werden oder in oder unmittelbar an 

oberirdischen Gewässern und Küstengewässern (soweit keine 

Ausnahmegenehmigung erteilt ist)

04 Anwendung von PSM, für die weder eine Zulassung noch eine Genehmigung 

nach § 22 Abs. 2 vorliegt (soweit keine Ausnahme von der Zulassungspflicht 

nach § 12 Abs. 4 PflSchG oder keine Aufbrauchfrist gem. § 12 Abs. 5 besteht)

keine Veränderungen gegenüber dem Vorjahr



GAB 7 - sachgerechte Anwendung von Pflanzenschutzmitteln

GAP ab 2023 - Konditionalität 12

Nr. Prüfkriterium

05 Nichteinhaltung der bei der Zulassung oder Genehmigung festgesetzten 

Anwendungsgebiete

06 Nichteinhaltung von Anwendungsbestimmungen

07 Anwendung von PSM, die aus einem in PflSchAnwV Anlage 1 (vollständiges 

Anwendungsverbot) aufgeführten Stoff bestehen oder einen solchen Stoff 

enthalten

08 Anwendung von PSM, die aus einem in PflSchAnwV Anlage 2 

(Eingeschränktes Anwendungsverbot) aufgeführten Stoff bestehen oder einen 

solchen Stoff enthalten, außerhalb der zulässigen Anwendungen

09 Anwendung von PSM, die aus einem in PflSchAnwV Anlage 3 

(Anwendungsbeschränkungen) Abschnitt A aufgeführten Stoff bestehen oder 

einen solchen Stoff enthalten, in den jeweils verbotenen Anwendungen

10 Anwendung von PSM, die aus einem in PflSchAnwV Anlage 3 Abschnitt B 

aufgeführten Stoff bestehen oder einen solchen Stoff enthalten, in Wasser- und 

Heilquellenschutzgebieten (soweit keine Ausnahme vorliegt)



GAB 7 - sachgerechte Anwendung von Pflanzenschutzmitteln

GAP ab 2023 - Konditionalität 13

Nr. Prüfkriterium

11 PSM-Anwendung entgegen dem in § 4 PflSchAnwV aufgeführten Verbot der 

Anwendung in Gebieten mit Bedeutung für den Naturschutz (soweit keine 

Ausnahmeregelungen vorliegen) 

12 Anwendung bienengefährlicher PSM an blühenden* oder von Bienen beflogenen 

anderen Pflanzen (*Ausnahme: blühende Kartoffeln u. blühender Hopfen)

13 Anwendung von bienengefährlichen PSM so, dass blühende oder von Bienen 

beflogene Pflanzen mit getroffen werden

14 Anwendung bienengefährlicher PSM innerhalb eines Umkreises von 60 m um 

einen Bienenstand während der Zeit des täglichen Bienenfluges ohne 

Zustimmung des Imkers 

15 Umgang mit bienengefährlichen Pflanzenschutzmitteln so, dass Bienen mit 

diesen in Berührung kommen können 



GAB 7 - sachgerechte Anwendung von Pflanzenschutzmitteln

GAP ab 2023 - Konditionalität 14

Nr. Prüfkriterium

16 PSM-Anwendung eines in PflSchAnwV Anlage 3 Abschnitt A Nummer 4 und 5 

aufgeführten Stoffes (Glyphosat oder G.-Trimesium), entgegen der zulässigen 

Anwendung

17 PSM-Anwendung an einem Gewässer unter Unterschreitung des 

vorgeschriebenen Mindestabstands (soweit keine Ausnahmeregelungen oder 

abweichende Länderregelungen vorliegen) (§ 4a PflSchAnwV) 

(grundsätzlicher Mindestabstand 10 m, 5 m bei geschlossener ganzjährig

begrünter Pflanzendecke und entsprechend der Anwendungsbestimmungen)



GAB 8 - nachhaltige Verwendung von PSM

neu gegenüber 2022

GAP ab 2023 - Konditionalität 15

Nr. Prüfkriterium

01 Für die verwendeten Geräte (Eigen- oder Fremdgeräte im Betrieb) liegen keine 

gültigen Prüfplaketten bzw. gültige Bescheinigungen im Sinne des § 4 Abs. 2 

PflSchGerätV vor bzw. Pflanzenschutzmittel wurden durch den Lohnunternehmer 

mit einem Gerät ohne gültige Prüfplaketten bzw. gültige Bescheinigungen im 

Sinne des § 4 Abs. 2 PflSchGerätV verwendet

02 Sachkundenachweise für Anwender von Pflanzenschutzmitteln nicht vorhanden 

03 Der baulich-technische Zustand des Pflanzenschutzmittellagers bzw. des 

Pflanzenschutzmittelschranks sowie Ordnung, Sauberkeit und Übersichtlichkeit 

darin sind augenscheinlich frei von Beanstandungen

04 Vorhandene Pflanzenschutzmittel mit Wirkstoffen mit vollständigem 

Anwendungsverbot gemäß PflSchAnwV bzw. von Pflanzenschutzmitteln, die 

einen Wirkstoff enthalten, dessen Genehmigung nicht erneuert worden ist oder 

dessen Genehmigung aufgehoben worden und deren Aufbrauchfrist abgelaufen 

ist, wurden nicht unverzüglich und ordnungsgemäß beseitigt.



Feldmaus-Management

Anwendungsbestimmungen für Zinkphosphid-Präparate

Präparate auf Basis des Wirkstoffs Zinkphosphid haben seit 
Ende 2018 / Anfang 2019 => veränderte 
Anwendungsbestimmungen:

NT802: Keine Anwendung in Vogel- und 
Naturschutzgebieten zwischen 1. März und 31. Oktober

NT803: Keine Anwendung auf Rastplätzen von Zugvögeln 
während des Vogelzuges zwischen 1. März und 31. 
Oktober

NT820: Keine Anwendung in Vorkommensgebieten des 
Feldhamsters sowie der Haselmaus, Birkenmaus und 
Bayerischen Kleinwühlmaus zwischen 1. März und 31. 
Oktober



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit


